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Neues aus dem Pastoralraum
W.E.G. Wir. Erleben. Glauben. – Einladung zum Fronleichnams-Pilgerspaziergang durch Basel

Im Team der Pastoralraumkonferenz 
haben wir darüber gestritten, ob es eine 
gute Idee ist, mit unserem W.E.G., ei-
nem Pilgerspaziergang, am 11. Juni, 
dem Sonntag nach Fronleichnam, auf 
die Strasse zu gehen. Ob es gelingen 
kann, Menschen einzuladen und ohne 
alte Vorurteile oder politische Aussagen 
auf einem solchen Spaziergang zu be-
gegnen. Schlussendlich haben wir uns 
mit grossem Mehr entschieden, es aus-
zuprobieren und einen Versuch zu wa-
gen. Die Mitorganisierenden geben auf 
dieser Seite darüber Auskunft, was sie 
sich vom W.E.G. erhoffen und was sie 
im Zusammenhang mit Prozessionen 
erlebt haben.

Das sind unsere Erfahrungen  
mit Pilgerspaziergängen
Wir haben alle als Kinder Pilgerspa-
ziergänge und Prozessionen ganz un-
terschiedlich erlebt. Als Kommunion-
kinder im Gewand, als Kindergruppe, 
die einen Blumenteppich gestaltet hat, 
als Messdiener kräftig mit Weihrauch 
räuchernd, oder einfach als Teilneh-
mende mit der Familie. Mal war es ei-
ne Fronleichnamsprozession, mal ein 
Pilgergang zu einem Wallfahrtsort. 
Uns allen hat das Zusammensein 
draussen, das Gehen, Singen und Be-
ten in Gemeinschaft sehr gefallen. Es 
hat auf andere Weise Türen aufgetan 
zu spirituellen Erfahrungen. Auch in 
Gesprächen mit Menschen aus unse-
rem Pastoralraum, die aus ganz unter-
schiedlichen Kulturen und Sprachre-
gionen kommen, sind wir auf einen 
reichen Schatz an guten Erlebnissen 
mit Pilgern und Prozessionen gestos-
sen. Dies motiviert uns, mit dem 
W.E.G. solche Erlebnisse auch heute 
mitten in Basel möglich zu machen.

Der Unterschied zwischen Pilger-
spaziergang und Prozession
Unsere Kirche hat eine Geschichte, und 
vieles darin ist nicht so einfach. Auch 
Basel hat eine Geschichte und auch da-
rin ist nicht alles einfach. So ist dieser 
W.E.G. ein Versuch, alte Formen in die 
heutige Zeit zu übersetzen. Denn es gibt 
wichtige Fundamente, die für Men-
schen auch heute noch Bedeutung ha-

ben: Gemeinschaft, Hoffnung, Freude, 
um Gutes bitten, Feiern und eine Einla-
dung, mitzukommen. Das ist uns wich-
tig, es ist eine Einladung. Wer möchte, 
kann mitkommen – weil wir Hoff-
nungszeichen brauchen, bunte Blumen 
und Farben, Neugierde auf andere Kul-

turen und Traditionen und die Gewiss-
heit, dass unsere Stadt Basel und unser 
christlicher Glaube Platz und Raum für 
diese Unterschiede lässt.

Das OK-Team W.E.G.:
Kerstin Rödiger, P. Martin Föhn SJ, 

P. Benedikt Locher OSB, Matthias Schmitz

Fronleichnams-Pilgerspaziergang 
durch Basel, Sonntag, 11. Juni:
12.00 Uhr Gottesdienst in der 
St. Clarakirche
13.30 Uhr Loslaufen am Claraplatz
14.00 Uhr Singen und Beten für Basel 
am Marktplatz
15.00 Uhr Schlusssegen und Fest,  
Kirche St. Marien

Mehr Infos auf 
www.rkk-bs.ch

«Das sind meine persönlichen Hoffnungen für den W.E.G.»

Kerstin Rödiger, 
Spitalseelsorgerin 
und Mitorganisa-
torin: Das wird ei-
ne ganz neue Er-
fahrung für mich 
sein und ich bin 

gespannt! Darauf, ob Menschen mit-
kommen und wie der Blumenteppich 
aussehen wird. Wie es sich anfühlen 
wird, auf dem Marktplatz für Basel um 
Frieden und Freundlichkeit zu beten. 
Natürlich ist das ein bisschen komisch, 
wir halten Glauben aus guten Gründen 
aus dem öffentlichen Raum fern. Und 
doch, so viele Menschen bewegt ein 
Glaube, eine Hoffnung – gerade auch 
im Angesicht von persönlichen Krisen-
zeiten und weltpolitischen Herausfor-
derungen. – Ich glaube, wir dürfen und 
müssen Hoffnung und Freude immer 
wieder herbeisingen, herbeibeten, uns 
gegenseitig damit anstecken. Das erhof-
fe ich mir für diesen W.E.G. Das heisst 
für mich, Glauben erleben. 

Matthias Schmitz, 
Ko m m u n i k a t i -
onsverantwortli-
cher und Mitorga-
nisator: Ich kom-
me oft erst über 
Bewegung so rich-

tig in Schwung. Das gilt besonders für 
meine spirituellen Erfahrungen. Ge-

hen, singen, beten passt für mich wun-
derbar zusammen – und das in unserer 
schönen Heimatstadt. Ich erhoffe mir, 
dass wir mit einigen Menschen unter-
wegs sein werden, dass wir uns selbst 
wohlfühlen in dieser Form. Dass wir 
offen sind für verschiedene Wahrneh-
mungen unseres Spaziergangs. Viel-
leicht fühlen sich sogar Zuschauende 
angesprochen und eingeladen, ein 
Mehr zu entdecken und einfach mitzu-
laufen und darin eine persönliche 
Kraftquelle zu entdecken: Bewegung – 
Gemeinschaft – spirituelle Verbunden-
heit. 

Pater Benedikt 
Locher OSB, Kap-
lan St. Marien 
und Allerheiligen: 
Ich sehe den 
W.E.G. als grosse 
Chance für uns als 

Gemeinschaft in Basel. Wir dürfen die-
sen Sommer das 5-Jahre-Jubiläum des 
Pastoralraums Basel-Stadt feiern. Pas-
toralraum gelingt für mich immer da, 
wo wir uns unserer Eigenheiten in 
Sprache, Ritus und Angeboten bewusst 
sind, trotzdem aber unsere Verbunden-
heit im christlichen Glauben feiern. So 
freue ich mich, mit Missionen und Ge-
meinschaften in verschiedensten Spra-
chen, mit unterschiedlicher Musik und 
Gebeten und vielleicht sogar eigenen 

Trachten unterwegs zu sein. An den 
Zwischenhalten und beim Abschluss-
fest bei uns in St. Marien wünsche ich 
mir neue Begegnungen, neue Kontakte 
und setze mich darum gern für das Pro-
jekt ein.

Pater Martin 
Föhn SJ, Spiritua-
lität und Bildung: 
Wir leben in einer 
grossen Um-
bruchsphase, in 
der sich vieles sehr 

schnell verändert. Selbst innerhalb der 
katholischen Kirche gibt es grosse 
Spannungen zwischen dem, was getan 
und verändert, oder nicht getan und 
nicht verändert werden sollte. 
Das Schöne am Glauben ist, dass er 
nicht an eine Form oder einen Inhalt 
gebunden ist. Unser Fundament ist eine 
Beziehung mit Gott, der alles durch-
dringt und erhält. Die vier Symbole, die 
wir mittragen werden, Bibel, Christus-
ikone, Kreuz und Leib Christi sprechen 
von dieser Beziehung zu Gott. – Meine 
Hoffnung ist, dass trotz der unter-
schiedlichen Art und Weisen, wie wir 
den Glauben leben, dieser W.E.G. uns 
als Christen in Basel zusammenführt. 
Und wir einfach in Freude und Frieden 
gemeinsam unseren Glauben an diesen 
einen Gott und die Beziehung unterein-
ander feiern. 
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Kommunion: Gemeinschaft miteinander und mit Jesus.

Erstkommunion 

Im Advent haben sich 23 Kinder mit 
ihren Familien auf den Weg zur  Erst-
kommunion gemacht. Beim Startanlass 
lernten wir einander kennen, und die 
Kinder erkundeten mit ihren Eltern 
und Geschwistern die Franziskuskir-
che. Sie gestalteten Kerzen, um sie wäh-
rend der Vorbereitungszeit zu Hause 
anzuzünden und so daran erinnert zu 
werden, dass Jesus auch bei ihnen zu 
Hause wohnt. Die Frage «Jesus, wo 
wohnst du?» hat uns durch die letzten 
Monate begleitet, und wir haben eini-
ge Antworten gefunden. Sein erster  
Wohnort: eine  Krippe in einem Stall. In 
der Stille finden wir ihn, wenn wir be-
ten. In unserem Herzen. Dort, wo wir 
liebevoll miteinander umgehen. Über-
all, wo wir  sind, ist er als Freund an 
unserer Seite. In den Vorbereitungstref-

fen haben wir miteinander nachge-
dacht, gespielt, diskutiert, gebetet, ge-
bastelt, gesungen, gegessen und ge-
lacht. In einem besonderen Gottes-
dienst haben sich die Kinder an ihre 
Taufe erinnert und Ja dazu gesagt, ihr 
eigenes Licht leuchten zu lassen und 
wie Jesus Licht für andere zu sein. Auf 
dem Versöhnungsweg haben die Kin-
der erlebt, dass Gottes Arme immer of-
fen für uns sind, auch wenn wir Fehler 
gemacht haben. In besonderer Weise 
wohnt Jesus im Sakrament der Eucha-
ristie. Im Brot schenkt er sich den Erst-
kommunionkindern nun bald zum ers-
ten Mal. Wir wünschen allen Kindern 
und ihren Familien einen ganz schönen 
Festtag und bitten Sie, die Pfarreimit-
glieder, die Familien mit Ihrem Gebet 
zu begleiten.  Heidrun Döhling

Seelsorgeraum St. Franziskus
M I T T E I L U N G E N

Aus den Trümmern ersteht neues 
Leben.

Kar- und Ostertage
Viele und schöne Feiertage liegen hinter 
uns. Vom Palmstraussbinden am Sams-
tag vor Palmsonntag, über die gut be-
suchten Gottesdienste, das spezielle Ge-
denken an das letzte Abendmahl, die 
Gottesdienste am Karfreitag bis hin zur 
Osternachtsfeier mit Osterfeuer und Ei-
ertütschen und zum Festgottesdienst 
mit Orchestermesse haben wir Gemein-
schaft in unserer Pfarrei erfahren dür-
fen. 
Von Herzen danke ich allen, die vor 
und hinter den Kulissen dazu beigetra-
gen haben, dass dieses grosse Fest ge-
lungen ist. Dem Kirchenchor unter der 
Leitung von Tobias Lindner, der Litur-
giegruppe mit ihren kreativen Ideen, 
allen, die in Kirche und Sakristei tat-
kräftig mitgeholfen haben, für Palm-
baum und -sträusse und Blumen-
schmuck, Teilete und Eiertütschete. 
So viel ist möglich, wenn sich viele en-
gagieren! Herzlichen Dank!
 Dorothee Becker

Einladung zur ordentlichen   
Pfarreiversammlung 2023
Donnerstag, 27. April, 19.00 Uhr,
Pfarreiheim St. Franziskus
Die Traktandenliste, das Protokoll der 
ordentlichen Pfarreiversammlung 
vom 16. Juni 2022, die revidierte Jah-
resrechnung 2022, die Berichte und 
Anträge zur Auffrischung der Kirche 
und Umgestaltung der Kapelle, die Vor-
anschläge 2023 und 2024 sowie die 
Kommentare zu Jahresrechnung und 
Voranschlägen liegen seit 30. März im 
Pfarreisekretariat zur Einsicht auf. 
Sie werden auch auf der Webseite der 
Pfarrei publiziert.

Im Anschluss an die Versammlung 
sind alle zu einem Umtrunk eingela-
den. Für den Pfarreirat:  
 Christoph Bossart, Pfarreiratspräsident

Die Kollekten
22./23. April: Unicef, Nothilfe für Kinder 
und Familien im Erdbebengebiet an 
der türkisch-syrischen Grenze.
29./30. April: St.-Josefs-Kollekte für Sti-
pendien an zukünftige Priester, Diako-
ne, Theologinnen und Theologen.

Frauenvereinigung St. Franziskus
Am Dienstag, 9. Mai, um 19.00 Uhr fei-
ern wir die Maiandacht mit den Weiler 
Frauen aus St. Peter und Paul in Weil. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht 
oder eine solche anbietet, melde sich 
bitte bei Heidy Loretan (Telefon 061  
601 38 36 oder loretan.hr@outlook.
com) bis Freitag, 5. Mai.

Rosenaktion
Bei schönstem Wetter fand im März die 
ökumenische Rosenaktion von Heks 
und Fastenaktion statt. 
Jugendliche aus der 8. und 9. Klasse ha-
ben zusammen mit Carola Jäkle Rosen 
verkauft. Insgesamt wurde ein Betrag 
von Fr. 1721.– eingenommen und an 
Heks/Fastenaktion überwiesen. 
Herzlichen Dank an alle, die sich enga-
giert haben, und an alle, die eine Rose 
gekauft haben!

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://2go.cam/live/rkk-riehen-
bettingen

3. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 22. April
17.30 Kommunionfeier (D. Becker)
Sonntag, 23. April
10.00 Erstkommunion
  (M. Föhn/H. Döhling/D. Becker)
Montag, 24. April
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 25. April
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)
Donnerstag, 27. April
 9.30 Eucharistiefeier; anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
19.00 Pfarreiversammlung 
4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 29. April
Hl. Katharina von Siena
17.30 Eucharistiefeier 
  (M. Föhn/D. Becker)
  JM für Margrith Oser-Böswald, 

  Friedi Löw
  M für Marie und Jiri Karbula
Sonntag, 30. April
10.30 Eucharistiefeier
  (M. Föhn/D. Becker)
Montag, 1. Mai
15.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 2. Mai
12.00 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)
Donnerstag, 4. Mai
 9.30 Eucharistiefeier; anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
Freitag, 5. Mai
Herz-Jesu-Freitag
17.30 Eucharistiefeier

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 23. April
11.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 30. April
11.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 3. Mai
19.00 Rosenkranz und Eucharistiefeier
Freitag, 5. Mai
19.00 Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
«Dort, wo du nur eine Spur gesehen hast, da habe ich dich getragen»

Gott hinterlässt Tag für Tag seine Spu-
ren in unserem Leben. Er ist an unserer 
Seite, egal wo wir sind, hilft uns in der 
Not, beschützt uns vor Unheil und trägt 
uns, wenn der Weg zu beschwerlich 
wird. 
Das wissen und das glauben wir. Den-
noch fällt es uns immer wieder schwer, 
in unserem Alltag zu erkennen, dass 
wir da nicht einfach nur Glück gehabt 
haben, sondern, dass hier Jesus gewirkt 
hat – seine Spur hinterlassen hat.
In einer der Gruppenstunden der Kom-
munionvorbereitung haben wir den 
Kindern die Aufgabe gegeben, sich zu 
überlegen, ob sie bereits Situationen 
erlebt haben, von denen sie denken, 
dass dort Jesus an ihrer Seite war. 

Fortsetzung auf Seite 10

M I T T E I L U N G E N

Kollekten – gelebte Solidarität
22./23. April: Asco Schweiz Basel
29. April: Theologische Fakultät Luzern
30. April: St.-Josefs-Kollekte für kirchli-
che Berufe

Erstkommunion
Nach einer intensiven Vorbereitungs-
zeit dürfen unsere 20 «Spurensucher» 
nun bald das wichtigste Zeichen, das 
Sakrament der Eucharistie empfangen. 
Am Samstag, 29. April, um 14.30 Uhr 
feiern Christel Avellina, Fiona Berger, 
Natalia Bieri, Valeria Bisicchia, Samuel 
Dodaj, Jan Hartmann, Noé Heckendorn, 
Dave Cherian, Laurin Mettler, Yannis 
Navarro Smith, Robert Oprisan, Lionel 
Payyappilly, Thiago Pulgarin Hernan-
dez, Christian Sanico, Célestine Schai, 
Zoe Schweizer, Romeo Smith, Jennifer 
Taveras Dueñas, Julia Zerai und Colin 
Zingg den Erstkommunion-Gottes-
dienst gemeinsam mit den Familien, 
Angehörigen und Freunden, aber auch 
alle Gemeindemitglieder sind herzlich 
zu diesem Gottesdienst und dem an-
schliessenden Apéro eingeladen!

Das Erstkommunionteam

Helfer rund um Ostern
Auch dieses Jahr durften wir beim Ein-
packen und Verteilen des Bulletins und 
des Ostergrusses wieder auf fleissige 
Helferinnen und Helfer zählen. Diesen 
Personen und allen weiteren freiwillig 
Mitwirkenden in der Osterliturgie gilt 
unser herzlicher Dank.

Ostertagesferien
Bei Sonnenschein konnten wir in der 
Karwoche unsere ersten Tagesferien für 
Kinder im Primarschulalter durchfüh-
ren. Die Nachfrage war gross. So nah-
men 22 Kinder teil und erfreuten sich 
am abwechslungsreichen Programm. 
Unter dem Motto «Das Leben erwacht» 
hörten wir jeden Tag eine Geschichte 
aus dem Leben Jesu und machten Aus-
flüge in den Zoo, nach Mariastein und 
auf die Landskron, auf den Birsmatthof 
in Therwil sowie in den Kannenfeld-
park. Wir beschäftigten uns in der Pfar-
rei mit Osternestebasteln, Brotbacken 
und Ostereierfärben.
Mit den Tagesferien möchten wir die Fa-
milien entlasten und den Kindern eine 
unvergessliche Woche bieten, bei der sie 
Freundschaften knüpfen, Spass haben, 
die Natur erleben und sich auch Gedan-
ken über ihren eigenen Glauben ma-
chen können. Die Durchführung dieser 
Woche war nur dank vieler Freiwilligen 
möglich. Herzlichen Dank an dieser Stel-
le. Mirjam Lachenmeier (Fachstelle Ju-
gend RKK BS) hat mit ihren Erfahrun-
gen aus den Tagesferien in anderen Pfar-
reien einmalig mitgeholfen, nun sollen 
die Tagesferien in Zukunft weiterhin von 
der Pfarrei angeboten werden. 
 Marco Nuzzo, Mirjam Lachenmeier 
 und Stefan Kemmler

Ordentliche Pfarreiversammlung 
vom 25. März 2023
31 Personen, davon 28 Stimmberechtig-
te konnte der Präsident begrüssen. Nach 
einem Gebet des Pfarrers, der Wahl der 

Stimmenzähler und der Genehmigung 
der Traktandenliste wurde das Protokoll 
der Pfarreiversammlung vom 21. Mai 
2022 einstimmig genehmigt. Die Jahres-
berichte 2022 des Präsidenten, des Pfar-
rers und des Sozialarbeiters wurden mit 
Beifall zur Kenntnis genommen.
Thomas Schmid stellte die Jahresrech-
nung 2022 mit einem Minus von Fran-
ken 70 857.14 vor. Nach der Wahl des 
Revisors Carlo Andreatta/Buchex und 
der Verlesung des Berichtes der Revisi-
onsstelle wurde die Rechnung einstim-
mig genehmigt und den Verantwortli-
chen Decharge erteilt. Anschliessend 
wurde das Budget 2023 vorgelegt und 
einstimmig angenommen. Auch das 
Budget 2024 wurde besprochen und mit 
einer Enthaltung und 27 Ja-Stimmen 
angenommen. Nach kurzer Diskussion 
betreffend Verwendung des Kilbierlöses 
wurde der Antrag des Pfarreirates, die-
sen für pfarreieigene Projekte zu nutzen 
mit einer Gegenstimme und einer Ent-
haltung gutgeheissen. Die Anpassung 
und Aktualisierung der Pfarreiordnung 
wurde vorgestellt und anschliessend 
mit einer Enthaltung angenommen. Der 
Pfarreiratspräsident informierte die An-
wesenden über das aktuelle Immobili-
enkonzept der RKK Basel-Stadt, insbe-
sondere über mögliche Vorhaben in un-
serer Pfarrei.
Das neue Leitbild der Pfarrei St. Anton 
wurde besprochen und zur Kenntnis 
genommen. Es wird in naher Zukunft 
auf der Webseite aufgeschaltet werden.
Nachdem keine weiteren Anträge vorla-

gen und der Präsident die neue Zusam-
mensetzung des Pfarreirates und der 
Synodenfraktion vorgestellt hatte, 
konnte er den offiziellen Teil der Ver-
sammlung schliessen und zu einem 
kleinen Imbiss einladen.

Ausstellung in St. Anton  
zu den eucharistischen Wundern
In den nächsten beiden Wochen ist das 
Wunder von Les Ulmes, Frankreich, aus 
dem Jahr 1668 beim Kirchendurchgang 
ausgestellt. Eine Sammlung früherer 
Aushänge eucharistischer Wunder fin-
den Sie im Foyer des Pfarreiheims.

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat, 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17 Uhr. In Allschwil St. Teresia 
am 2. Sonntag im Monat um 17 Uhr.
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St. Anton
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Erstkommunionfeier 
Am Samstag, 13. Mai, und am Sonntag, 
14. Mai, werden 35 Kinder ihre erste Be-

gegnung mit Jesus in unserer Kirche 
haben.
Für die Christen ist Mai ein besonderer 
Monat der Freude. Es ist der Monat der 
Mutter Gottes, unserer Mutter, der wir 
vom Gekreuzigten anvertraut wurden. 
Wir wollen die Kinder und ihre Famili-
en speziell der Fürsprache der Mutter 
Gottes anvertrauen: Möge dieses Fest 
am Anfang einer intensiven und dauer-
haften Freundschaftsbeziehung mit Je-
sus werden!
Wir weisen alle Familien, die ihre Kinder 
auf die Sakramente in italienischer Spra-
che für das Jahr 2023/2024 vorbereiten 
möchten, darauf hin, dass die Anmelde-
frist Ende August 2023 ist. 
Wenden Sie sich bitte an das Sekretariat, 
per E-Mail san.piox@rkk-bs.ch, per Te-
lefon 061 272 07 09, von Dienstag bis 
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 
18.00 Uhr, sowie direkt im Pfarreisekre-
tariat (während den angegebenen Öff-
nungszeiten). 
Alle Kurse in der Pfarrei S. Pio X werden 
in italienischer Sprache durchgeführt.

Informiamo tutte le famiglie che desider-
ano iscrivere i loro figli alla preparazione 
per la Prima Confessione e Prima Comu-
nione che il termine per le iscrizioni è la 
fine di agosto. Contattare la segreteria per 
email san.piox@rkk-bs.ch, per telefono 
Nr. 061 272 07 09, marven 9.00–12.00 e 
15.00–18.00 o direttamente presso la seg-
reteria dell’ufficio parrocchiale (negli 
orari di ufficio indicati). Tutti i corsi di 
catechismo nella parrocchia S. Pio X so-
no tenuti in lingua italiana.

M I T T E I L U N G E N

Convocazione dell’assemblea 
parrocchiale 
Tutti gli appartenenti alla  parrocchia di 
San Pio X sono invitati alla prossima 
assemblea parrocchiale ordinaria, che 
avrà luogo venerdì 5 maggio, alle ore 
19.30 nella sala parrocchiale. 
Tractanda
1. Saluto del Presidente del Consiglio 

Parrocchiale
2. Elezione di due contatori dei voti

3. Approvazione del Protocollo 
dell’Assemblea del 20 maggio 2022

4. Relazioni del 2022 del Presidente e 
del Parroco

5. Bilancio 2022: Presentazione e appro-
vazione

6. Budget 2024: Presentazione e appro-
vazione

7.  Elezione dei revisori
8. Elezione di 4 membri per la commis-

sione di elezione del nuovo parroco
9. Varia (Proposte a mente del § 3 del 

regolamento parrocchiale) 
Al termine della riunione sarà offerto 
un piccolo aperitivo. 

Einladung zur ordentlichen Pfarrei-
versammlung 
Die stimmberechtigten Mitglieder der 
Pfarrei St. Pius X. sind zur ordentlichen 
Pfarreiversammlung eingeladen. Sie 
findet am Freitag, 5. Mai, um 19.30 Uhr 
im San-Scalabrini-Saal statt. 
Traktanden
1.   Begrüssung des Pfarreiratspräsidenten
2.  Wahl von zwei Stimmenzählern
3.  Genehmigung des Protokolls der 

Pfarreiversammlung vom 20. Mai 
2022 (das Protokoll kann ab 10. April 
im Sekretariat eingesehen werden)

4.  Jahresberichte 2022 des Präsidenten 
und des Pfarrers

5.  Jahresrechnung 2022: Vorstellung 
und Genehmigung

6.  Budget 2024: Vorstellung und Ge-
nehmigung

7.  Wahl der Revisoren
8.  Wahl von 4 Mitgliedern der Wahl-

kommission für den neuen Pfarrer
9.  Varia (Vorschläge gemäss § 3 der 

Pfarreiordnung) 
Im Anschluss an den offiziellen Teil der 
Versammlung sind die Anwesenden zu 
einem kleinen Imbiss eingeladen. 

Fest zum Priesterjubiläum von  
Pfarrer P. Valerio 
Am 7. April feierte unser Pfarrer den 50. 
Jahrestag seiner Priesterweihe. Neben 
herzlichen Glückwünschen organisie-
ren das Pastoralteam und der Pfarreirat 
einen festlichen Dankgottesdienst am 
Sonntag, 7. Mai, um 10.00 Uhr in St. Pius 
X. Anschliessend sind die Anwesenden 
zu einem kleinen Apéro im Pfarrsaal 
San Scalabrini eingeladen. 

Öffnungszeiten des Sekretariats
Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 22. April
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
  Dreissigster von Esther   

Bindschädler
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
3. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 23. April
 7.00 STA Eucharistiefeier
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier
  (trident.)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa
Montag, 24. April
 9.00 STA Eucharistiefeier 
  JM für Othmar und Theresia 

Schildknecht-Vetter
18.30 Pio X S. Messa
Dienstag, 25. April
Hl. Markus
 7.30 STA Eucharistiefeier
 9.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 26. April
 7.30 STA Eucharistiefeier
16.00 STA Marianisches Gebet

18.30 Pio X S. Messa
Donnerstag, 27. April
 7.30 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 28. April
 7.30 STA Eucharistiefeier
  JM für Martin und Anna Braun-

Schildknecht
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
Samstag, 29. April
Hl. Katharina von Siena
 8.00 STA Rosenkranz
 9.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Pauline und Karl Rein-

hardt-Bader
14.30 STA Eucharistiefeier,   

Erstkommunion
16.00 STA Beichtgelegenheit
17.00 STA Eucharistiefeier
18.30 Pio X S. Messa
4. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 30. April
 7.00 STA Eucharistiefeier
10.00 STA Eucharistiefeier
11.30 STA Eucharistiefeier (trident.)
17.00 STA Eucharistiefeier (syro-m.)
10.00 Pio X S. Messa
16.30 Pio X S. Messa
18.00 S. Clara S. Messa 
Montag, 1. Mai
 9.00 STA Eucharistiefeier

  JM für Verstorbene der Familie 
Knörr-Frommherz, Maria Weber-
Leubin und Maria Louise und 
Josef Weber-Steiner

18.30 Pio X  S. Messa 
Dienstag, 2. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier
 9.00 STA Eucharistiefeier
19.00 STA Eucharistiefeier 
  (Tamilische Mission)
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 3. Mai
Hl. Philippus und Jakobus
 7.30 STA Eucharistiefeier
16.00 STA Marianisches Gebet 
  (englisch)
18.30 Pio X S. Messa 
Donnerstag, 4. Mai
 7.30 STA Eucharistiefeier 
18.30 Pio X S. Messa 
Freitag, 5. Mai
Herz-Jesu-Freitag
 7.30 STA Eucharistiefeier
  JM für Ida Doppmann und   

Angehörige
18.00 STA Beichtgelegenheit
19.00 STA Eucharistiefeier
  JM für Jakob und Alice   

Wüest-Bühler, Albin   
Johann-Eigenmann, Albert 
Wüest-Lehmann und Elsbeth 
Wüest-Eigenmann

18.30 Pio X S. Messa
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Altar, Kirche St. Pius X.
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Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
23.4. Karmeliten Basel
30.4. St.-Josefs-Kollekte für kirchliche 
Berufe
6.5. Erstkommunionfeier: Philipp Neri-
Stiftung. Der Auftrag der Stiftung ist es, 
finanzielle, soziale und seelsorgerische 
Unterstützung an in Not geratene Men-
schen aus der Circus-, Markthändler- 
und Schaustellerwelt zu leisten. Die fi-
nanziellen Unterstützungsgesuche 
werden im Stiftungsrat rasch und un-
bürokratisch bearbeitet und beschlos-
sen.

Erstkommunion
Nach einer intensiven Vorbereitungs-
zeit dürfen unsere 13 «Spurensucher» 
nun bald das wichtigste Zeichen, das 
Sakrament der Eucharistie empfangen. 
Am Samstag, 6. Mai, um 15.00 Uhr, fei-
ern Dario Benz, Ylenia Bielmann, Sora-
ya Botteon, Darija Caggia, Elena Dodaj, 
Emily Friedli, Fiorella Gutmannsbauer, 
Ilias Haaf, Sophie Keller, Ronja Müller, 
Tobias Neddermann, Oliver Senn und 
Benedict Studer den Erstkommunion-
Gottesdienst gemeinsam mit den Fami-
lien, Angehörigen und Freunden, aber 
auch alle Gemeindemitglieder sind 
herzlich zu diesem Gottesdienst und 
dem anschliessenden Apéro eingela-
den! Das Erstkommunionteam

Allerheiligen:  
Firmplus-Gottesdienst 
Zum Firmplus-Gottesdienst am Sams-
tag, 22. April, um 18.00 Uhr, sind alle 
herzlich eingeladen.
Unser Gast: Matthias Schmitz, Kommu-
nikation RKK Basel-Stadt.

Gottesdienst in Allerheiligen mit den 
Frauengemeinschaften
am Dienstag, 25. April, um 9 Uhr, an-
schliessend Treff im Pfarreisaal.
Herzliche Einladung. 
(Am Dienstagnachmittag, 23. Mai, fin-
det die Wallfahrt nach Mariastein statt.)

Herzliche Einladung zum
Kindernachmittag – 
Muttertagsbasteln 
Sonntag, 30. April, 10 Uhr Gottesdienst, 
ab 11 Uhr Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen für alle im Pfarreisaal Allerheili-
gen. Ab 12.15 Uhr Kindernachmittag bis 
ca. 14.30 Uhr
Anmeldungen bis spätestens 23. April 
an M. Mekkattu, Telefon 061 303 80 18, 
E-Mail mercy.mekkattu@rkk-bs.ch 
oder P. Dongiovanni, Tel. 079 542 74 21, 
E-Mail  pia.dongiovanni@rkk-bs.ch

Allerheiligen
Gerne verdanken wir die Opfer
26.2. Diözesanes Opfer für die Arbeit 
mit den Räten, Kommissionen und Ar-
beitsgruppen   234.95
5.3. OeSA  180.80
12. März Sounds of Palestina 
Katharina-Werk   300.35
18.3. Talita Kum  130.05
19.3. Talita Kum  493.50
26.3. Fastenaktion  639.60
31.3. Trauerfeier Peter Riedel  1480.40
2.4. Fastenaktion   608.05
7.4. Christen im Heiligen Land  202.75
8.4. Kirche in Not  326.60
9.4. Kirche in Not  394.70
Separate Fastenaktionsäckli  660.—

Die Fastenaktionsäckli nehmen wir wei-
terhin gerne entgegen, sei dies im Sekre-
tariat oder nach den Gottesdiensten.

Rosenkranz
Der Rosenkranz vom Montag, 1. Mai, 
um 15 Uhr entfällt.

Einladung zur Pfarreiversammlung 
Allerheiligen
Im Namen des gesamten Pfarreirates 
laden wir alle Gemeindemitglieder zur 
Pfarreiversammlung in den Pfarrei-
heimsaal ein.  
Sonntag, 21. Mai, 11.00 Uhr anschlies-
send an den Gottesdienst
Stimm- und wahlberechtigt sind alle in 
der Pfarrei wohnhaften Gemeindemit-
glieder ab dem 16. Altersjahr. 
Traktanden
1. Begrüssung 
2. Eröffnungsgebet
3. Wahl der Stimmenzähler 

4. Genehmigung der Traktandenliste
5. Protokoll der ordentlichen Pfarrei-

versammlung vom 12. Juni 2022
6. Jahresbericht der Präsidentin
7. Seelsorgebericht
8. Jahresrechnung 2022, Revisionsbe-

richt, Décharge
9. Budget 2024, Korrektur Budget 2023
10. Infos Zukunft, Verwendung von 

Pfarrhaus und Pfarrheim AH
11. Infos Pfarrwahlkommission
12. Infos Seelsorgeverband Allerheili-

gen-St.Marien
13. Agenda, Anlässe
14. Anträge
15. Varia
Anträge sind spätestens zwei Wochen 
vor der Pfarreiversammlung zuhanden 
der Pfarreiratspräsidentin, Pfarrei Al-
lerheiligen, Neubadstrasse 95, 4054 Ba-
sel einzureichen.
Im Anschluss an die Versammlung la-
den wir Sie herzlich zu einem Umtrunk 
mit kleinem Imbiss und gemütlichem 
Beisammensein ein.
Unterlagen sind ab Anfang Mai im 
Pfarrhaus, Pfarreiheim und im Sekreta-
riat Allerheiligen verfüg- und einseh-
bar. Basel, im April 2023

Marianne Mendelin, Pfarreiratspräsidentin 

Sacré-Cœur
Quêtes
22 et 23 avril: pour le Centre Médico- 
Chirurgical de Madagascar
29 et 30 avril: de St. Joseph en faveur de 
la formation de prêtres, diacres et assis-
tants pastoraux

zV
g

Textanfang auf Seite 8

Und ja, da gab es die unbekannte Per-
son, die mich zurückhielt, als ich träu-
mend die Strasse überqueren wollte 
und das Auto übersah, den Klassenka-
meraden, der sein Znüni mit mir teilte, 
weil ich meines mal wieder zu Hause 
habe liegen lassen, oder die nette Ma-
thelehrerin, die irgendwo noch einen 
halben Punkt aus dem Ärmel gezaubert 
hat, damit es zu einem «Genügend» im 
Zeugnis reichte.
Nur einen kurzen Moment innehalten, 
die Augen schliessen, Vergangenes 

noch einmal abrufen, und plötzlich er-
kennen auch wir die eine oder andere 
Spur, so wie es unsere Kinder auch ge-
tan haben. Erkennen ist schon nicht 
immer einfach, es in eigene Worte zu 
fassen und dann auch noch anderen 
darüber zu berichten, stellt uns sehr oft 
vor noch grössere Probleme, aber mit 
ein bisschen Mut gelingt uns auch dies.
Den Kindern wünschen wir, dass sie 
sich immer wieder neu von Jesus be-
rühren lassen, seine Spuren erkennen 
und es nicht für sich behalten, sondern 
mit Freude darüber berichten.

Das Erstkommunionteam

«Dort, wo du nur eine Spur gesehen hast, da habe ich dich getragen»
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Rencontres Scriptura 
Lundis 24 avril au Sacré-Coeur et 22 
mai, au Centre, à 19.45 h.

Assemblée générale ordinaire 2023 
de la paroisse qui se tiendra dans la  
salle paroissiale, le mardi 25 avril, à 
19.00 h. 

Rencontre du groupe St-Vincent
Mercredi 26 avril, à 20.00 h 
Projection du Film: la Grande vie de 
Christian Bobin (grande salle), Jeudi 27 
avril, à 15.00

Prières de louange et méditation de-
vant le Saint Sacrement avec le grou-
pe Pentecôte, à l’église
Vendredi 28 avril, à 19.00 h

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 2 mai, à 15.00 h

Après-midi des aînés du groupe  
St-Vincent                                             
Samedi 6 mai, à 14.30 h 

St. Marien
Pfarreiversammlung
Sonntag, 23. April, 13.00 Uhr
Vor der Versammlung sind alle eingela-
den zu Sandwiches und Getränken.

Gerne verdanken wir die Opfer
19.2. Elisabethenwerk  195.60
26.2. Bistum, Räte und Kom. 339.65
5.3. Oesa Basel  233.80
12.3. Katharinenwerk Palestina  667.65
19.3. F. Nicolas: Talita Kum 382.70

Elisabethenwerk
Der nächste Mittagstisch findet am 
Donnerstag, 27. April, nach der Messe 
um 12.15 Uhr statt. Ihre Anmeldung 

nimmt Béa Starck gerne entgegen (Tel. 
061 271 58 47). Auch freut sich das Team 
über Ihren Besuch beim nächsten Kaf-
fee- und Spielnachmittag am 2. Mai ab 
14.30 Uhr.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Eucharistiefeier 
(polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN

17.30 Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR

Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN

15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

Marienmonat Mai
Der Mai gilt kirchlich traditionell als  
«Marienmonat». Die Gottesmutter wird in 
der christlichen Spiritualität zugleich als 
Sinnbild für die lebensbejahende Kraft 
des Frühlings und seine überbordende 
Fruchtbarkeit verstanden und etwa als 
«Maienkönigin» verehrt. Wie sehr Maria 
mit dem Frühling verbunden wird, zeigt 
sich unter anderem in dem Umstand, dass 
auf der südlichen Halbkugel der Marien-
monat nicht im Mai, sondern im Novem-
ber, dem dortigen Frühling gefeiert wird. 
Maria steht am Beginn des Heilswerkes 
Gottes und symbolisiert somit den «Früh-
ling des Heils».

Im Zentrum der Marienfrömmigkeit steht 
u.a. die Demut, lateinisch «humilitas», die 
in enger Verbindung mit «humus» – Erde 
– steht. Sie wird so zum Sinnbild einer 
«Frau des Volkes» und ist den Gläubigen 
in besondere Weise nahe, indem in ihr 
Göttliches und Menschliches verschmel-
zen.

Die besondere Verehrung Mariens blickt 
auf eine lange Tradition zurück. Bereits 
im Mittelalter wurden Maifeste heidni-
schen Ursprungs christlich umgedeutet. 
Im Laufe der Geschichte kristallisierte 
sich vermehrt die marianische Prägung 
dieser Feste heraus und mündete in den 
sogenannten Maiandachten.

Ebenfalls eine besondere Bedeutung hat 
der Rosenkranz im Monat Mai. Im Rosen-
kranzgebet wird Maria um Hilfe angeru-
fen. Sie wird nicht selbst angebetet, da dies 
nur Gott zusteht, wohl aber wird sie als 
Weg zu Jesus Christus gesehen, wie es 
Papst Paul VI. in seiner Enzyklika «Mense 
Maio» formuliert: «Maria ist immer die 
Strasse, die zu Christus führt. Jede Begeg-
nung mit ihr wird notwendig zu einer Be-
gegnung mit Christus.»

Quelle: katholisch.at

A G E N D A
Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 22. April
18.00 AH Firmplus-Gottesdienst
  Unser Gast: Matthias Schmitz, 

Kommunikation RKK Basel-
Stadt

18.00  SC  Messe anticipée du   
dimanche

Sonntag, 23. April
10.00 AH  Eucharistiefeier
10.30 SC  Messe de familles pour 

Etienne Tedga
11.30 StM Eucharistiefeier
11.30 AH Beichte (polnisch)
12.00 AH  Eucharistiefeier (polnisch)
13.00 StM  Pfarreiversammlung
15.00 SC  Messe (ungarisch)
15.00  StM  Messe (ukrainisch)
18.00  StM  Eucharistiefeier
Montag, 24. April
12.15 KUG Kapelle, Messe
15.00  AH Rosenkranz
20.00  StM Rosenkranz
Dienstag, 25. April
 9.00 AH Eucharistiefeier, JM für 

Martin Heini-Hegelbach, M für 
Elisabeth Fesenmeyer-Suter,

  zusammen mit der Frauenge-
meinschaft, anschliessend Treff 
im Pfarreiheim zu Kaffee und 

  Gipfeli
12.15 StM  Eucharistiefeier, JM für 

Marie-Louise Becht-Gutmann
18.00 SC Messe d’action de grâce
19.30  StM  Bibelteilen

Mittwoch, 26. April
12.15  StM  Eucharistiefeier, 
  M für Rosmarie Vetticka
18.30  AH  Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. April
12.15  StM  Eucharistiefeier mit dem 

Elisabethenwerk, anschliessen-
dem Mittagstisch, JM für  
Jacqueline Braun-Wein und   
André Braun-Wein, M für   
Theresia Kraus-Vogt

15.00  AH  Gottesdienst im Generati-
onenhaus mit Pfrn. Marianne 
Laubscher, ERK

18.00  SC  Messe pour Paul-Flavien, 
suivie du chapelet

Freitag, 28. April
12.15  StM  Eucharistiefeier, JM für 

Emil und Erna Brogle-Stierli
18.00 StM Beichte
Samstag, 29. April
18.00 SC Messe anticipée du diman-

che pour les âmes du purga-
toire

Sonntag, 30. April
10.00  AH  Eucharistiefeier, anschlies-

senden Kindernachmittag 
«Muttertagsbasteln»

10.30 SC  Messe pour tous les   
défunts de la famille Diémé

11.30  StM  Eucharistiefeier
11.30  AH  Beichte (polnisch)
12.00  AH  Eucharistiefeier (polnisch)
15.00  SC  Messe (ungarisch)
18.00  StM  Eucharistiefeier
Montag, 1. Mai
12.15  KUG Kapelle, Messe
20.00 StM  Rosenkranz

Dienstag, 2. Mai
12.15  StM  Eucharistiefeier
14.30  StM  Kaffee- und Spielnachmit-

tag Elisabethenwerk
Mittwoch, 3. Mai
 9.00  SC Pas de messe 
12.15  StM  Eucharistiefeier
14.00–16.00 AH Erstkommunion
  1. Hauptprobe
18.30  AH  Eucharistiefeier, JM für 

Margreth Meyer, Hedwig 
Gruntz-Fabian

Donnerstag, 4. Mai
12.15 StM  Eucharistiefeier, 
  JM für Amand und Alice   

Braun-Schöpfer und Kinder
16.30–19.00 AH Erstkommunion 
  2. Hauptprobe
18.00 SC Pas de messe 
Freitag, 5. Mai
12.15 StM Eucharistiefeier
  AH  Kein Gottesdienst und 
  keine Anbetung bis 21 Uhr, 
  ausser
17.30 AH Beichte (polnisch)   

im Pfarreiheim
18.00  AH Eucharistiefeier (polnisch) 

im Pfarreiheim 
18.00 StM  Beichte
21.00  AH  Eucharistiefeier   

(philippinisch) mit Anbetung   
die Nacht über bis

Samstag, 6. Mai
 6.00  AH  Eucharistiefeier (philippi-

nisch)
15.00  AH Erstkommunionfeier
18.00  SC Messe anticipée   

du dimanche

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.
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Erstkommunionkreuz.

Emmaus – Ein Lebens- und Glaubensweg

Mein Erstkommunionkreuz: «Herr, 
bleib bei uns». In der Mitte drei Men-
schen um einen Tisch: die Emmausjün-
ger mit Jesus im Moment des Brotbre-
chens. Seither begleiteten mich dieses 
Kreuz und die Erzählung bei Lk 24, 13–
35. Immer wieder entdecke ich neue 
Dimensionen dieser Erzählung. Drei 
von ihnen möchte ich mit Ihnen teilen. 
Die Erstkommunionvorbereitung soll 
Kinder auf die Teilnahme an der Eucha-
ristiefeier, der Liturgie, vorbereiten. Da-
zu erarbeiten wir verschiedene Dimen-
sionen. All diese finde ich auch in der 
Emmauserzählung: Miteinander sind 
zwei auf dem Weg. Gerade haben sie 
erlebt, wie Jesus, in den sie alle Hoff-
nung setzten, schändlich gekreuzigt 
wurde und gestorben ist. Mit dieser Le-
benserfahrung unterwegs, kommt Je-
sus dazu und spricht mit ihnen über 
das, was geschehen ist und deutet das 
Geschehene mit Worten aus der Heili-
gen Schrift. Das feiern wir in jedem 
Gottesdienst: Wir kommen zusammen 
mit unseren Erfahrungen. Wir lassen 
uns ein auf die Begegnung mit Gott, mit 
Jesus. Im Wortgottesdienst begegnen 
wir Gott durch die Texte der Lesung 
und des Evangeliums, und in der Pre-
digt bekommen wir diese für unser Le-
ben gedeutet. Die Eucharistie ist der 
zweite Teil: Jesus nimmt Brot und teilt 
es mit den Jüngern. Sie erkennen: Er ist 
hier, gerade jetzt, wenn das Brot gebro-
chen wird. 
Er, den sie für immer verloren glaubten, 
ist gegenwärtig. Von dieser Erfahrung 
gestärkt und verwandelt kehren sie zu-
rück nach Jerusalem, in ihren Alltag. 
Nun sind sie bereit, die Botschaft Jesu 
weiterzugeben. So will uns jede Eucha-

ristiefeier zu Gemeinschaft und Gegen-
wart mit Jesus führen, uns verwandeln, 
damit wir gestärkt in unseren Alltag 
zurückkehren können, um das, was wir 
gehört und erfahren haben, für ein gu-
tes Leben einzusetzen. 
Eine zweite Dimension ist die «Weiter-
gabe des Glaubens», auch Martyria ge-
nannt. Einführung in den Glauben 
kann nur geschehen, wenn wir an den 
je eigenen Lebenserfahrungen der Kin-
der ansetzen. Genauso wie es Jesus auf 
dem Weg mit den Jüngern gemacht hat, 
fragen: Was ist denn passiert? Ins Ge-
spräch kommen und Erlebtes in Bezie-
hung bringen zu den Erfahrungen der 
Menschen mit Gott, wie sie in der Bibel 
aufgeschrieben sind. Erfahrungen von 
Staunen, Streit und Versöhnung, von 
begleitet und geliebt sein, und entde-
cken, wie Gott mit den Menschen da-
mals und mit uns heute auf dem Weg 
sein möchte. 
Dabei nicht stehen bleiben, sondern 
Möglichkeit der Begegnung und der 
Gemeinschaft schaffen, wie am Tisch 
von Emmaus. Das zusammen gibt uns 
Wegweiser, wie wir unser Leben gut ge-
stalten können. 
Und eine dritte Dimension: Elend und 
verlassen fühlen sich die Jünger auf 
dem Weg. Doch sie werden nicht allein 
gelassen. Jesus geht mit, begleitet, hört 
zu, fragt nach. Mitgehen, begleiten, zu-
hören, nach Lösungen suchen und Orte 
für Begegnung und Gemeinschaft bie-
ten. Das ist die diakonische Dimension 
dieser Erzählung. Dazu sind wir in der 
Vorbereitung auf die Erstkommunion 
aufgerufen, dazu ist aber auch jeder 
einzelne von uns gerufen und berufen. 

Christine Wittkowski

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Gesamterneuerungswahlen: 
Die Kandidaten/innen stellen sich vor
Am 23. April stellen sich die Kandida-
tinnen und Kandidaten vor, die sich für 
den Pfarreirat und die Synodenfraktion 
Heiliggeist beworben haben. Im Gottes-
dienst um 10.30 Uhr lernen Sie ihre Ge-
sichter kennen, beim anschliessenden 
Apéro bleibt Zeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Gelegen-
heit ergreifen, die Kandidierenden ken-
nenzulernen und Ihre Wahlmöglich-
keit  zu nutzen. Die Wahlunterlagen mit 
einem Infoblatt zu den Bewerbern/in-
nen werden Ihnen per Post zugestellt.

Pfarreizentrum L’Esprit:   
Adieu Yannik Scheurer
Ende April hat Yannik Scheurer seinen 
letzten Arbeitstag im L’Esprit. Yannik 
hat im Januar ad interim die Betriebs-
leitung des L’Esprit übernommen. Mit 
viel Können und Humor hat er Kaffee 
serviert, unsere Räume vermietet, offe-
ne Fragen geklärt und uns tatkräftig 
dabei unterstützt, unseren Konzept-
wechsel zum Pfarreizentrum umzuset-
zen. Nun hat er sein Studium beendet 
und startet in ein anderes Berufsleben.
Lieber Yannik, herzlichen Dank für dein 
grosses Engagement und all dein Fach-
wissen, welches du eingebracht hast. 
Wir wünschen dir für deine Zukunft 
alles Gute! Wir sind zuversichtlich, dass 
bis am 1. Mai die Anstellung unserer 
neuen Betriebsleitung erfolgt sein wird, 
und wir Ihnen unsere neue Angestellte 
im nächsten «Kirche heute» vorstellen 
können.

Für die Betriebskommission: Ruth Meyer

Einladung zur 109. ordentlichen   
Generalversammlung der GPH
Am Mittwoch, 24. Mai, laden wir die 
Genossenschafter/innen herzlich zur 
GV im Saal des Pfarreizentrums L'Esprit 
ein.
Ab 19.00 Uhr Apéro riche, Beginn der 
GV um 20.00 Uhr (pünktlich). Im An-
schluss gemütliches Ausklingen. Die 
detaillierten Unterlagen zur GV können 
gegen Anmeldung bei der Geschäfts-
stelle der GPH an der Thiersteinerallee 
61 persönlich bezogen werden.

Karolina Herrlich, Geschäftsstellenleiterin 

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Regelmässige Angebote (nicht in den 
Schulferien)

Yoga
Dienstag, 25. April und 2. Mai, 18.00 bis 
18.45 Uhr, Tituskirche
Bibelcafé
Mittwoch, 26. April und 3. Mai, 11.00 bis 
12.00 Uhr, Tituskirche
Abendmeditation am Mittwoch 
26. April und 3. Mai, 19.30 Uhr, Tituskirche
Donnerstagabendmeditation
27. April und 4. Mai, 19.30 Uhr, Taufka-
pelle der Heiliggeistkirche
Ökumenisch-literarisch-musikalischer 
Gottesdienst
Sonntag, 30. April, 10.00 Uhr, Tituskir-
che zu «Dante: Die göttliche Komödie»

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 30. April empfängt Enea Stadler, 
Sohn von Patrick Stadler und Amelia 
Stadler-Scicolone, das Sakrament der 
Taufe. Wir wünschen der Familie viel 
Freude und Gottes Segen.

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am   
30. April statt. Der Gottesdienst beginnt 
für alle um 10.30 Uhr in der Heiliggeist-
kirche. Nach der Begrüssung dürfen die 
Kinder (evtl. mit Begleitperson) zum Kin-
dergottesdienst in die Taufkapelle gehen.

Wallfahrt nach Mariastein am 1. Mai
Die Kolpingfamilie Heiliggeist lädt wie 
jedes Jahr am 1. Mai zur Wallfahrt nach 
Mariastein ein. Wir feiern zusammen 
mit Guido Büchi Gottesdienst um 11.00 
Uhr in der Siebenschmerzenkapelle. 
Danach besteht die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Mittagessen im Restau-
rant Lindenhof. 
Interessierte Pfarreiangehörige sind 
herzlich eingeladen, diesen besonderen 
Tag mit unserer Kolpingfamilie ge-
meinsam zu begehen. Anmeldung und 
weitere Infos bis am 24. April bei Marlis 
Christen, Telefon 061 312 17 84.

Ökumenisches Morgengebet
Am Donnerstag, 4. Mai, um 9.30 Uhr in 
der Dorotheakapelle, Kirche Bruder 
Klaus; anschliessend Bibelgespräch.

Mit Kindern und Familien die Kar- 
und Ostertage feiern
Von Palmsonntag bis Ostern haben wir 
in verschiedenen Feiern mit den Kin-
dern und Familien besondere Liturgien 
gefeiert. Am Palmsonntag feierten wir 
den Einzug Jesu in Jerusalem mit 34 
Kindern.  Am Hohen Donnerstag trafen 
wir uns im L’Esprit und hörten die bib-
lischen Erzählungen vom ersten Pes-
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sachfest in Ägypten und vom letzten 
Abendmahl und teilten in einer Agape-
feier Brot und Traubensaft miteinander. 
Am Karfreitagvormittag trafen wir uns 
wieder für den Kreuzweg. Trotz strö-
mendem Regen machten sich ca. 50 Kin-
der und Erwachsene auf den Weg durchs 
Quartier. An sieben Stationen hörten 
wir vom Leidensweg Jesu und vom Lei-
den der Menschen unserer Stadt und 
wie wir dazu beitragen können, dass 
Leid gemindert wird. Am Samstagabend 
begann unsere Auferstehungsfeier mit 
einer Erzählnacht zur Heilsgeschichte 
Gottes mit den Menschen. Im Anschluss 
trafen wir am Osterfeuer die Gottes-
dienstgemeinschaft und durften beim 
Entzünden der Osterkerze dabei sein. 
Nachdem jedes Kind seine persönliche 
Osterkerze entzündet hatte, hörten wir 
im Schein des Feuers von der Auferste-
hung Jesu. 

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 23. April
HG: Kath. Studentenseelsorge/Studen-
tenhaus

Kollekte vom 30. April
HG: St.-Josefs-Kollekte für Stipendien 
an zukünftige Priester, Diakone, Theo-
loginnen und Theologen

Ergebnisse
HG: 2.4. Fastenaktion Fr. 1629.70; 6./7.4. 
Christen im Heiligen Land Fr. 976.15; 

8./9.4. Kinderhilfswerk Noah Fr. 3444.75.
BK: 10.4. SiTa Fr. 458.10

Sommerkinderkleider-Börse   
der Frauengemeinschaft
Freitag/Samstag, 21./22. April, im Saal 
des L’Esprit.
Annahme am Freitag, 21. April, von 
16.00 bis 18.00 Uhr, Verkauf am Sams-
tag, 22. April, von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Kinderkleider bis Grösse 156, Spielsa-
chen, Schuhe, Babysachen gebündelt. 
Max. 40 Artikel! Neue Kundennummer 
unter www.kkbgundeli.ch, Info unter 
Telefon 079 318 64 82. Flyer liegen in der 
Kirche auf und unter www.heiliggeist.
ch/Begegnung/Frauengemeinschaft

Abschied nehmen mussten wir
von Josefine Reimann-Käch (geb. 1929) 
und René Kaiser (geb. 1944).
«Gütiger Gott, wir möchten dir zutrauen, 
dass du alles Leben weiter begleitest, durch 
den Tod hindurch, durch unsere Klagen, 
Trauer und eigenen Zweifel hindurch. 
Auch wenn wir deine Wege nicht verstehen, 
so halte uns fest in dem Glauben, dass du 
uns führen wirst auf unseren weiteren We-
gen. Amen.»

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 23. April wird Ihnen von der 
GPH serviert, am 30. April von den Pfa-
di St. Alban.

Rückblick Begegnungssonntag
Am Palmsonntag nach dem Gottes-
dienst und dem Apéro kamen mehr als 
70 Gäste in den Saal des L’Esprit zum 
Begegnungssonntag. Jin und Lak ver-
wöhnten uns mit drei verschiedenen, 
typisch thailändischen Gerichten, und 
die Kinder konnten Ostereier verzieren 
oder filzen. Alle freuten sich auch über 
die köstlichen Kuchenspenden und die 
Möglichkeit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 
Danke an die Köchinnen, die Kuchen-
bäcker/innen, an alle Helfer/innen und 
Spender/innen sowie an alle, die ein-
fach teilgenommen haben!

Generalversammlung Förderkreis 
Kirchenmusik
Am Dienstag, 25. April, 20.00 Uhr fin-
det die Generalversammlung des För-
derkreises Kirchenmusik im L’Esprit 
statt. 
Zur Einstimmung erklingt in einem 
kleinen Konzert um 19.30 Uhr in der 
Heiliggeistkirche Musik für Trompete 
(Jochen Weiss) und Orgel (Joachim 
Krause) von Johann Sebastian Bach, 
Tommaso Albinoni und Charles Marie 
Widor. Herzliche Einladung!
 Joachim Krause

Generalversammlung der   
Frauengemeinschaft Heiliggeist
Mittwoch, 26. April, 16.00 Uhr, im Saal 
des L’Esprit.

Kaffee und Gipfeli in Don Bosco
Am Donnerstag, 27. April, sind Sie ab 
9.45 Uhr eingeladen zu Kaffee und Gip-
feli mit Christa Fräulin. Wir bitten um 
einen Kostenbeitrag von Fr. 2.– pro Gip-
feli und Fr. 2.– pro Kaffee/Tee. Sie dür-
fen gerne auch erst um 10.00 oder 10.30 
Uhr kommen. 
Im Anschluss um 11.00 Uhr Gottes-
dienst in der Kapelle. 

Infoabend Pilgerwanderung
Wir gehen vom 20. bis 24. Juni auf Pil-
gerschaft und wandern von Payerne 
über Lausanne nach Morges. 
Am 2. Mai um 19.00 Uhr laden wir 
herzlich zum Infoabend im Saal des 
L’Esprit ein. Weitere Infos auf der 
Homepage oder bei Ruth Meyer und 
Anne Lauer.

Gehirnjogging
Am Donnerstag, 4. Mai, 15.00 Uhr sind 
Sie herzlich eingeladen in das Pfarrei-
zentrum L’Esprit zu neuen, abwechs-
lungsreichen Übungen. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum gemeinsa-
men Kaffee-/Teetrinken. 
Ich bitte wegen der Anzahl der Übungs-
blätter um Anmeldung bis Mittwoch,   
3. Mai, 12.00 Uhr, an E-Mail hella.grun-
wald@rkk-bs.ch oder unter Telefon 061 
204 40 06.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION
Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Weekly Mass continues at 17.30 each 
week. On Sunday 23rd April, RE Classes 
take place from 15.00 to 17.00 at the 
usual venues.
Following Mass on 23rd April we will 
hold our Annual General Meeting in 
the BK Hall. We look forward to welco-
ming you to the AGM where your con-
tribution to the running of our commu-
nity is greatly valued. Cheese and Wine 
will also be served.

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

3. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 23. April
10.30 HG Eucharistiefeier 
  (M.-A. Wemmer)
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 24. April
Hl. Fidelis von Sigmaringen
 9.30 HG Gottesdienst
  JZ für Margrit Voyame-Giger; 

Friedel und Alfred Thummel-
Thalmann und Eltern; Ella   
Naegelin-Füeg

Dienstag, 25. April
Hl. Markus
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 26. April
 9.30 HG Gottesdienst mit Totenge-

denken. JZ für August Küry-
Kamber und Berthe Küry-Roth;

  Gedächtnis für Aimé und   
Jeanne Theurillat

Donnerstag, 27. April
Hl. Petrus Kanisius
11.00 DB Gottesdienst
19.30 HG Taufkapelle, Abendmeditation
Freitag, 28. April
Hl. Peter Chanel
18.30 BK Santo Rosario
19.00 BK Eucaristía en español
4. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 30. April
10.30 HG Kommunionfeier mit Taufe
  (A. Lauer)
10.30 HG Kinderkirche
10.30 BK Santo Rosario
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 1. Mai
Hl. Josef der Arbeiter
11.00 Mariastein, Gottesdienst mit 

der Kolpingfamilie Heiliggeist 
  (Bitte den Text auf Seite 12 be-

achten)
Dienstag, 2. Mai
Hl. Wiborada
14.15 HG Rosenkranz
18.00 BK Gottesdienst
Mittwoch, 3. Mai
Hl. Philippus und Hl. Jakobus
 9.30 HG Gottesdienst
  Gedächtnis für René Zeugin-

Löhr; Laszlo Kiss
Donnerstag, 4. Mai
Hl. Florian
 9.30 BK Dorotheakapelle,
  ökumenisches Morgengebet
11.00 DB Gottesdienst
19.30 HG Taufkapelle,
  Abendmeditation
Freitag, 5. Mai
18.30 BK Santo Rosario
19.00 BK Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Das Bibelteilen in der Kleinen Christlichen Gemeinschaft

Kleine Christliche Gemeinschaften 
(Small Christian Communities, KCG) 
sind vor allem in Afrika und Asien tra-
gende Säulen des katholischen Lebens 
im Sinne des II. Vatikanischen Konzils. 
Die KCG verstehen sich nicht als Grup-
pen, sondern als nachbarschaftliche 
Untergliederungen der Ortskirche. So 
trifft sich ca. einmal im Monat auch ei-

ne Kleine Christliche Gemeinschaft in 
der Pfarrei St. Clara zum Bibelteilen im 
Klingental 7, c/o Georges Kaiser. Das 
nächste Treffen findet am Dienstag, 16. 
Mai um 18 Uhr statt. 
Georges Kaiser schreibt zu den Treffen: 
«Wir lesen das Sonntagsevangelium 
des kommenden Sonntags. Nach Teil-
schritten geschieht etwas: Der Text wird 
lebendig, und die uns geschenkten 
Sichtweisen leuchten in Farben wie in 
einem Kaleidoskop. 
Christus wird fassbar, seine Worte und 
Haltungen erwecken Zuneigung zu 
ihm. Das Bibelteilen benötigt keinerlei 
Vorbereitung. Es ist ein Prozess, bei 
welchem der eingeladene Jesus in spe-
zieller Weise gegenwärtig ist, sodass die 
spontanen Äusserungen sich wie Mo-
saiksteine zu einem der Gruppe ge-
schenkten Bild zusammenfügen; dieses 
ermöglicht eine Umsetzung im Alltag 
der kommenden Woche. Gespräche 
über Religion werden gerne gemieden. 
Beim Bibelteilen lernt man selbstver-
ständlich zuzuhören und darüber zu 
sprechen. 
Diese neu entdeckte Befähigung kann 
bei Begegnungen im Alltag als Schlüs-
selcharisma eingesetzt werden. 
Sie alle sind willkommen zum gemein-
samen Bibelteilen und zum Blick auf 
das persönliche, konkrete christliche 
Leben.» 

«Die uns geschenkten Sichtweisen 
leuchten in Farben wie in einem 
Kaleidoskop.»

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N

Neu im Pfarreibüro
Mein Name ist Ariane Beringer, und ab 
dem 1. Mai werde ich Ihnen für Fragen 
und Anliegen im Bereich Administrati-
on und Kommunikation zur Verfügung 
stehen. 

Ursprünglich komme ich aus dem 
Schwarzwald, bin 44 Jahre alt und lebe 
seit 15 Jahren in der Schweiz, genauer 
in Rheinfelden. 
Über 10 Jahre lang war ich Ministrantin 
und habe zuletzt auf Diözesanebene 

Gruppenleiterkurse für werdende Mi-
nistranten geleitet. Nach dem Abitur 
habe ich Sozialwirtschaft studiert. In 
meiner 24-jährigen beruflichen Lauf-
bahn habe ich in Stuttgart Menschen 
mit Sozialhilfe unterstützt, im St. Jo-
sefshaus Herten in Rheinfelden (Ba-
den) Familien mit behinderten Kin-
dern bei der Aufnahme ins Heim be-
gleitet, einen Wohnbereich im St. Jo-
sefshaus geleitet und ein Jahr in Europa 
auf Reisen verbracht. Danach habe ich 
das Fundraising im St. Josefshaus Her-
ten aufgebaut.
Ich bin gerne draussen in der Natur, sei 
es in den Bergen oder am Meer, zu Fuss, 
mit dem Rad oder dem Campingbus. 
Wenn Sie noch mehr über mich erfah-
ren wollen, dann kommen Sie doch 
einfach kurz vorbei. Ich bin gespannt 
auf viele interessante Begegnungen 
und die Zusammenarbeit mit Ihnen 
und freue mich auf alle, die ich bald 
kennenlernen darf. Ariane Beringer
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Die Kollekten
22./23. April
Kinderzeitschrift «tut»
Monat für Monat vermittelt das «tut» 
Kindern und Jugendlichen zwischen 9 
und 15 Jahren Wissen und Werte. Es 
thematisiert Lustiges und Beschwing-
tes, sensibilisiert aber auch für Schwie-
rigeres wie Armut und Klimakrise. «tut» 
befasst sich mit Fragen des Lebens und 
des Glaubens und geht der Bedeutung 
von kirchlichen Festen nach. 
Damit dieses wertvolle Kinder- und Ju-
gendmagazin erhalten bleibt, braucht 
es unsere finanzielle Unterstützung. Ih-
re Spende ist ein Zeichen der Solidarität 
mit einem christlichen Magazin im 
Dienst der Jugend. 
Zugleich helfen Sie mit, dass das «tut» 
auch in Zukunft vielen Kindern ein ins-
pirierender Begleiter sein kann. Herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung!
29./30. April
St.-Josefs-Kollekte 
Die St.-Josefs-Kollekte ist bestimmt für 
Stipendien an zukünftige Priester, Dia-
kone, Theologinnen und Theologen. 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
2.4. Fastenopfer 1823.90

Bericht aus dem Pfarreirat 
Am 3. Mai um 19 Uhr findet im Linden-
bergsaal die diesjährige Pfarreiver-
sammlung statt. 
Neben den ordentlichen Traktanden 
wird das Pfarreiteam in aktueller Be-
setzung vorgestellt werden. 
Für die Clarakirche wurde ein Kinder-
tisch bestellt. Dieser wird hinten rechts 
in der Kirche zu stehen kommen und 
die Möglichkeit bieten, dass sich kleine 

Kinder während des Gottesdienstes 
dort beschäftigen können. 
Das Jahr hindurch sind Kinder mit ih-
ren Eltern viermal zu einem ökumeni-
schen «Glaubensding» eingeladen. Ge-
startet wurde am 1. April zum Thema 
«Ostern». 
Dies unter der Leitung von Luca Pontil-
lo und Katharina Autenrieth in der Kir-
che St. Michael und im Allmendhaus. 
Näheres dazu finden Sie in Flyern, die 
in allen Kirchen vorhanden sind. 
Der Klimawandel und alternatives 
Stromerzeugen sind auch bei der RKK 
ein Thema. 
So sind aktuell Solarpaneele für die 
Antoniuskirche, resp. deren Dach be-
stellt worden. Weitere Gebäude werden 
folgen.  Im Namen des Pfarreirates

Charlotte Wehren-Helfenstein

CHRONIK

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht.                     

Psalm 36.10
28. März, Edwin Thoma-Sprich (geb. 21. 
Februar 1933)
4. April, Peter Frei-Burgener (geb. 18. 
Dezember 1944)
Wir bewahren Edwin und Peter ein 
treues Andenken und bleiben mit ih-
nen und den Angehörigen im Gebet 
verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr
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Die österliche 
Kirche St. Clara.
Herzlichen Dank 
allen Freiwilli-
gen, die zur Feier 
der «kontrast- 
reichen» Tage in 
unserer Pfarrei 
beigetragen ha-
ben! Gottes Segen 
und Osterfreude 
mögen Sie stets 
begleiten! 
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Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

GOTTESDIENSTE

Kinderevangelium
Am 30. April findet kein Kinderevange-
lium in der Kirche St. Clara statt. 

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Do 17.15 Uhr*
 Sa 17.45 Uhr*
* wenn GD folgt

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht montags bis samstags von 
10 bis 12 Uhr in der Kirche St. Clara die 
Möglichkeit zur stillen Anbetung. 
Am Samstag, 22. April, findet keine An-
betung statt.

Maiandacht in der Kapelle   
St. Christophorus
Der Monat Mai ist der Verehrung der 
Gottesmutter geweiht. Maria ist eine 
wichtige Fürsprecherin für Kranke und 
für Menschen in Not. 
Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme 
an unserer Maiandacht am Dienstag, 2. 
Mai, um 18 Uhr in der Kapelle St. Chris-
tophorus ein.

Kleine Christliche Gemeinschaft
Die Kleine Christliche Gemeinschaft 
St. Clara trifft sich am Dienstag, 16. Mai, 
um 18 Uhr im Klingental 7, c/o Georges 
Kaiser. Alle sind herzlich willkommen!

VERANSTALTUNGEN

Christophorusbeizli
Am Freitag, 28. April, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhü-
ningeranlage 29, ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 
Eigene Spiele sind willkommen.
Vergessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen!

Seniorennachmittag im Hirzbrunnen
Alle über 65-jährigen und jüngere Inter-
essierten sind am Dienstag, 2. Mai, um 15 
Uhr zu einem Nachmittag mit Seemann 
Piet im Allmendhaus eingeladen. Wir 
freuen uns, wenn recht viele daran teil-
nehmen. Wie immer gibt es ein kleines 
Zvieri. Katrin Knöpfli, Monika Suter und Team

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an. Jeden Donnerstag um 12 
Uhr servieren freiwillige Helferinnen 
und Helfer ein feines, durch das Risto-
rante Borromeo (Overall Gastro) mit 
viel Liebe zubereitetes Mittagessen für 
Fr. 16.–. Im Preis inbegriffen ist eine 
Suppe, ein Salat, ein Hauptgang, ein 
Dessert sowie Wasser und ein Kaffee 
zum Abschluss. Wir bitten um eine An-
meldung bis jeweils Montag, 11.30 Uhr 
an das Pfarramt St. Clara, E-Mail st.cla-
ra@rkk-bs.ch oder Tel. 061 685 94 50. 
Jung und Alt sind herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bistro Pulpo
Das lauschige, gemütliche und familien-
freundliche Bistro Pulpo ist eine kleine 
Oase der Ruhe und des Genusses im 
Kleinbasel an der Rheinpromenade am 
oberen Rheinweg 89. Geniessen Sie die 
Frühlingssonne bei einem erfrischenden 
Getränk, einem schmackhaften Kaffee 
oder einem leckeren Stück unserer haus-
gemachten Wähen und Kuchen, und er-
freuen Sie sich am schönen Ambiente 
mit Blick auf eine einzigartige Kulisse. 
Besuchen Sie unser kleines, aber feines 
Pulpo-Lädeli in unserem heimeligen 
Stübli, welches Sie mit einem wunder-
vollen Hauch von kunterbunten und  
saisonalen Frühlingstrouvaillen verzau-
bern wird. Unsere Öffnungszeiten:  
Montag–Freitag 13.00–22.00 Uhr und 
Samstag/Sonntag 12.00–22.00 Uhr. Das 
Pulpo-Team freut sich auf Ihren Besuch.

BILDUNG
Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
26. April, um 19.30 Uhr in der GGG Open 
Library Hirzbrunnen und liest aus dem 
Buch «Doppelleben» von Alain Sulzer.

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 

Samstag, 22. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Cla Eucharistiefeier
18.30 Mi Eucharistiefeier
 19.00 Jo portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 23. April
10.00 Cla Eucharistiefeier –   
  Erstkommunion
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
14.00 Jo philip. Eucharistiefeier 
  «Santo Niño de Cebu»
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier
Montag, 24. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Katharina Baur-Zehnder
  JZ für Pfr. Roman Pfyffer
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 25. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.30 Jo lat. heilige Messe
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. April
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Donnerstag, 27. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Chr Eucharistiefeier
  JZ für Margrit Geissmann-Sünkel
  JZ für Anna Schmuck-Peinthor
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 28. April
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
Samstag, 29. April
 9.00 Jo eritr. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Luigia Elsener-
  Perdomini
  JZ für Jakob und Katharina
   Christen-Niebel
17.00 Cla Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Totenmesse
Sonntag, 30. April
10.00 Cla Eucharistiefeier mit Taufe
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.00 Cla Santa Messa italiana
19.30 Cla Eucharistiefeier

Montag, 1. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
19.00 Jo Eucharistiefeier
Dienstag, 2. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Cla Feier-Abend
19.00 Jo Eucharistiefeier
Mittwoch, 3. Mai
 9.00 Mi Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
Donnerstag, 4. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Leonz und Elisabeth
   Schärer-Gysin und Tochter   
  Elisabeth Schärer
17.35 Jo lat. heilige Messe
19.00 Jo Eucharistiefeier
Freitag, 5. Mai
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Rudolf und Claire   
  Säuberli-Bieri mit den Söhnen  
  Thomas Säuberli und Robert  
  Säuberli-Kaufmann
17.30 Jo lat. heilige Messe
19.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
19.00 Jo Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Gebetsstunde MFM
Mo, 1. Mai, 14.00 bis 16.00 Uhr

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8
1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr, Fr 8–10 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22 
misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr 
14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ruth Hunziker 
Verwaltung und Kommunikation
Andrea Nebiker, Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausser ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes
Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92
gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34
4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


